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Mondschein-Sonett	
	
	
Der	Mond	ist	manchmal	wirklich	lästig,	
wenn	er	dumpf	und	mächtig	
durch	die	Lamellen	schimmert	
und	mich	nicht	schlafen	lässt	–	
	
Keine	Ahnung,	warum	seine	Krater,	
die,	wenn	man	ein	gutes	Teleskop	benutzt,	
wie	Pockennarben	aussehen	oder	
ein	Ausschlag,	ein	Grind,	eine	Krank-	
	
heit,	die	unheilbar	ist.	Ein	paar	Typen	
waren	angeblich	oben	
und	taten	sich	schwer,	die	Obsession	
wieder	loszuwerden,	hatten	Alb-	
	
träume	...	nein,	ich	erkenne	kein	Gesicht,		
wenn	er	nachts	den	Garten	in	flüssiges	Wachs	taucht.	
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